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19. Pflegekongress für Urologie am 19. Mai 2022

pflegeakademie – Wieso? Weshalb? Warum?

Um weiterhin eine adäquate Versorgung der uns anvertrauten Patienten, 
Klienten und Heimbewohner ermöglichen zu können, möchte die pflege-
akademie interessierte Pflegende und Pflegehilfspersonen in einer Zeit mit 
knappen Ressourcen unterstützen. Diese Unterstützung soll durch fachspe-
zifische Kongresse unter der Einbringung von neuen, aber im Pflegealltag 
auch realistisch anwendbaren wissenschaftlichen Erkenntnissen, umgesetzt 
werden.

Unsere Veranstaltungen werden immer mit den rückgemeldeten Themen-
wünschen aus den einzelnen Kongressbefragungen zusammengestellt, um 
so den auftauchenden Fragen und Problemen aus dem Praxisalltag entgegen-
zuwirken. Ganz nach dem pragmatischen Prinzip – «Von der Pflegebasis, für 
die Pflegebasis». 

Die «Pflegeakademie» selbst wird als nonprofit Bereich geführt. Über 1’500 
Mitglieder und über 6’000 Interessierte nutzen unsere Weiterbildungen, 
um Ihr bereits wertvoll erworbenes Wissen aufzufrischen und zu erweitern.

Der demographische Wandel und der entstehende
Pflegenotstand haben ein Bedürfnis an fachspezifischen 
Weiterbildungen unter den Pflegenden ausgelöst.

Mehr Infos zu den 
weiteren Kongressen auf:
www.pflegeakademie.ch
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VorwortVorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es freut uns sehr, Sie zu unserer 16. Fortbildungsveranstaltung 
„Brennpunkt Urologie“ in Luzern einladen zu dürfen.

Das zweitägige Symposium widmen wir einen Ausflug durch aktuelle 
Themen in der Urologie. Bei der Besprechung der Pathophysiologie, Ab-
klärung und Therapie häufiger Krankheitsbilder werden die Standards 
aber auch neueste Erkenntnisse vorgetragen. PRO und KONTRA werden 
diskutiert und in Präsentationen dargestellt. 

Erneut ist es uns gelungen, eine grosse Zahl namhafter Referenten aus 
dem europäischen Raum zu gewinnen, welche aktuelle Probleme be-
leuchten und im Anschluss an die Referate für eine sicherlich lebhafte 
Diskussion zur Verfügung stehen.

Wir hoffen, mit diesem Programm Ihr Interesse geweckt zu haben und 
würden uns sehr freuen, Sie am 30. und 31. Oktober 2026 zahlreich zu 
unserem Symposium in Luzern begrüssen zu dürfen.

Mit besten kollegialen Grüssen

Prof. Agostino Mattei Prof. Agostino Mattei Prof. Christian Gratzke Prof. Christian Gratzke   Prim. Univ. Prof. Dr. Prim. Univ. Prof. Dr. 
Vorsitz Scientific Board Mitglied Scientific Board   Stephan Madersbacher, FEBU
Chefarzt Urologische Klinik, Ärztlicher Direktor Urologische Klinik, Abteilung für Urologie und Andrologie,
Kantonsspital Luzern Universitätsklinikum Freiburg   Klinik Favoriten

Thomas LautenschlagerThomas Lautenschlager Prof. Tullio SulserProf. Tullio SulserProf. Tullio Sulser
KongressorganisationKongressorganisation Mitbegründer SymposiumMitbegründer Symposium
Fachexperte Gesundheitswesen, Facharzt für Urologie FMH, Basel/
LH Medical Management GmbH, Luzern Zürich und Stiftungsratspräsident

Stiftung Urologische Forschung              



08:45 Uhr Begrüssung 
 Moderation: Prof. Agostino Mattei, Luzern

09:00 Uhr BPH – Interaktive Falldiskussionen 
 Moderation: Prof. Dr. Stephan Madersbacher, Wien   
    Dr. Maximilian Pallauf, Salzburg
 Prostatavolumen 80 – 120 ml
 Prof. Arkadiusz Miernik, Freiburg
 Patient wünscht einen Ejakulationserhalt
 Prof. Dominik Abt, Biel
 Der geriatrische Patient mit Dauerharnableitung
 Prof. Stephan Madersbacher, Wien

10:30 Uhr  Kaffeepause (Industrieausstellung)

11:15 Uhr Prostatabiopsie 
 Moderation: Prof. Christian Gratzke, Freiburg     
    Kurdo Barwari, Luzern 
 Die perineale Biopsie ist der neue Standard!
 Prof. Jan-Philipp Radtke, Düsseldorf

 Brauchen wir überhaupt noch eine Biopsie?
 Prof. Matthias Heck, Augsburg

 Screening …
 beim Prostatakarzinom - gibt es in Zukunft einen   
    europäischen Ansatz?
 Prof. Sigrid Carlsson, Heidelberg

12:30 Uhr Gastreferat  
 Moderation: Prof. Agostino Mattei, Luzern
 Tardoc – Wie rechne ich richtig ab?! 
          Patrick Müller, PraxisExperts AG, Schöftland AG
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Moderation: Prof. Agostino Mattei, Luzern,  
Prof. Christian Gratzke, Freiburg und  
Prof. Stephan Madersbacher, Wien

Prof. Stephan Madersbacher, Wien



13:00 Uhr Mittagspause (Industrieausstellung)

14:00 Uhr Metastasengerichtete Therapie bei … 
 Moderation:  Prof. Markus Grabbert, Freiburg
    Dr. Pavel Lyatoshinsky, Biel

 Nierenkarzinom
    Prof. Markus Grabbert, Freiburg
 Blasenkarzinom
 Prof. Jürgen Gschwend, München
 Prostatakarzinom
 Prof. Dr. Axel Heidenreich, Köln
 Hodenkarzinom
 Prof. Christian Fankhauser, Winterthur

15:30 Uhr Kaffeepause (Industrieausstellung)

16:00 Uhr - Digitalisierung und AI
17:00 Uhr Moderation: Prof. Christian Fankhauser, Winterthur   
    Prof. Dr. Axel Heidenreich. Köln

 KI in der Pathologie und die Bedeutung für den   
 Urologen
 Prof. Dr. med. Peter Wild, Frankfurt

 KI & AI – ethische Überlegungen
 Prof. Giovanni Cacciamani, Los Angeles
  
     * Programmänderungen vorbehalten
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Programm 31. Oktober 2026

09:00 Uhr Swiss Residents in Urology 
 Moderation: Dr. med. Silvan Sigg, Luzern
                Dr. med. Fabienne Lehner, Paris
 Was will die nächste Generation an Urologen?
	 Andres	Affentranger,	Luzern
 Wie gestalten wir die chirurgische Ausbildung in  
 Zukunft?
 KD. Dr. med. Irin Zschokke, Luzern  Arbeitsmodelle der Zukunft in der Chirurgie –  
 Perspektive des VSAO
 Dr. med. Raphael Fischer, Luzern
 Was bringt uns die Zukunft für die Urologie?
 Dr. med. Jennifer Seiler Blarer, Biel

10:00 Uhr  Kaffeepause (Industrieausstellung)

10:30 Uhr Die urologische Praxis in der Zukunft I 
 Moderation: Dr. med. Christoph Würnschimmel, Luzern  
    Dr. med. Mirjam Huwyler, Luzern
  

 Biopsie – Urologe oder Radiologe
 Dr. med. Kurdo Barwari, Luzern

 Doublet- Therapie – Urologe oder Onkologe
 Dr. med. Silvan Sigg, Luzern
 Behandlung des kastrationsressistenten PCA   
     durch den Urologen
 Dr. med. Carolin Siech, Frankfurt
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12:00 Uhr  Kaffeepause (Industrieausstellung)

12:45 Uhr Die urologische Praxis in der Zukunft II 
 Moderation: Dr. med. Philip Baumeister, Luzern
  

 Hormonsubstitution – Urologe oder Endokrinologe
    Dr. Christian Leiber-Caspers, Düsseldorf
 Männliche Fertilität – Urologe oder  
  Reproduktionszentrum
 Dr. med. Marcel Steinmann, Luzern
 Ist eine Sedoanalgesie durch den Urologen machbar
 Prof. Martin Umbehr, Zürich

14:15 Uhr - Zusammenfassung und Verabschiedung
14:30 Uhr 
     * Programmänderungen vorbehalten



P

Dr. Dominik Abt
 Co-Chefarzt, Spitalzentrum Biel, Biel

Andres Affentranger
 Swiss Residents in Urology,  
 Luzerner Kantonsspital, Luzern

Dr. med. Kurdo Barwari
 Oberarzt Urologie, Luzerner  
 Kantonsspital, Luzern

Dr. med. Philipp Baumeister
 Facharzt für Urologie FMH,  
 Leitender Arzt Klinik für Urologie,  
 Luzerner Kantonsspital, Luzern 

Prof. Sigrid Carlsson
 Abteilungsleiter für klinische  
 Epidemiologie der Krebsfrüher- 
 kennung, DKFZ, Heidelberg

Prof. Giovanni Cacciamani
 Associate Professor  
 Forschungsurologie und  
 -radiologie, University of  
 Southern California, Kalifornien

Prof. Christian Fankhauser
 Oberarzt Urologie, Luzerner  
 Kantonsspital, Luzern

Dr. med. Raphael Fischer
 VSAO Assistenzarzt, Luzerner  
 Kantonsspital, Luzern

Prof. Markus Grabbert
 Geschäftsführender Oberarzt,  
 Klinik für Urologie, Universitäts- 
 klinikum Freiburg, Freiburg

Prof. Christian Gratzke
 Ärztlicher Direktor, Urologische  
 Klinik, Universitätsklinikum  
 Freiburg, Freiburg 

Prof. Jürgen Gschwend
 Universitätsprofessor, Direktor  
 der Klinik und Poliklinik für  
 Urologie, TUM Klinikum Rechts  
 der Isar, München

Prof. Matthias Heck
 Universitätsprofessor, Klinik für  
 Urologie, Universitätsklinikum  
 Augsburg, Augsburg

Prof. Dr. Axel Heidenreich
 Universitätsprofessor, Direktor  
 der Klinik für Urologie, Universi- 
 tätsklinikum Köln

Dr. med. Mirjam Huwyler
 Fachärztin FMH für Urologie,  
 Belegärztin Hirslanden Klinik St.  
 Anna Luzern, Luzern 

Dr. med. Fabienne Lehner
 Klinischer Fellow, 
 Hospital Tenon, Paris 

Dr. Christian Leiber-Caspers
 Sektionsleiter Andrologie,  
 Oberarzt, Klinik für Urologie,  
 Kinderurologie, Urogynäkologie,  
 Krankenhaus Maria-Hilf, Düsseldorf

Dr. Pavel Lyatoshinsky
 Stv. Leiter Prostatazentrum,  
 Spitalzentrum Biel, Biel

Referenten
& Moderatoren



Referenten
& ModeratorenProf. Stephan Madersbacher

 Universitätsprofessor, Abteilung   
 für Urologie und Andrologie,   
 Lehrspital der Medizinischen   
 Universität Wien, Wien

Prof. Agostino Mattei
 FMH Urologie, FMH Operative   
 Urologie, FEBU, Klinikleiter und   
 Chefarzt Urologie, Departe-  
 mentsleiter Chirurgie, Leiter  
 Tumorzentrum, Luzern 

Prof. Arkadiusz Miernik
 Professor für Urologie und   
 Leiter der Abteilung für  
 Urotechnologie, Universitäts- 
 klinikum Freiburg, Freiburg

Patrick Müller
 Geschäftsführer und Mitinhaber   
 Praxis Experts AG, Schöftland

Dr. Maximilian Pallauf
 Facharzt für Urologie und  
 Andrologie, FEBU, 
 Uniklinikum Salzburg
 Universitätsklinik für Urologie 
 und Andrologie, Salzburg

Prof. Jan-Philipp Radtke
 Leiter des Prostatakarzinom-  
 zentrums des Universitäts- 
 klinikums Düsseldorf, Düsseldorf

Dr. med. Jennifer Seiler Blarer
 Leitende Ärztin Urologie,  
 Spitalzentrum Biel, Biel

Dr. med. Carolin Siech
 Resident und Teaching Coordinator,  
 Goethe Universität Frankfurt,   
 Universitätsklinikum Frankfurt,   
 Urologie Department, Frankfurt a. M.

Dr. med. Silvan Sigg
 Oberarzt Urologie, 
 Luzerner Kantonsspital, Luzern

Dr. med. Marcel Steinmann
 Oberarzt mbF, Stv. Leitung   
 Kinderwunsch- und Hormon- 
 zentrum, Luzerner Kantonsspital,   
 Luzern

PD Dr. Martin Umbehr
 Facharzt für Urologie (FMH),   
 Leiter Geriatrische Urologie,   
 Stadtspital Zürich, Zürich

Prof. Dr. med. Peter Wild
 Specialist for Pathology at   
 WILDLAB and Director of Institute  
 for Pathology in Frankfurt am Main

PD Dr. med. Christoph Würnschimmel
 FEBU, Oberarzt mbF, Klinik für   
 Urologie Facharzt für Urologie,  
 Schwerpunkt für operative Urologie   
 FMH, Luzerner Kantonsspital, Luzern

KD. Dr. med. Irin Zschokke
 Oberärztin Allgemeinchirurgie,   
 Luzerner Kantonsspital, Luzern

Vielen Dank für
 Ihre Unterstützung!



Allgemeine InformationenAllgemeine Informationen

Veranstaltungsort
Tagungszentrum
Sankt Anna Stiftung
Tivolistrasse 21
6006 Luzern
www.annastiftung.ch

Die St. Anna-Schwestern sind eine katholische Gemeinschaft mit Mut-
terhaus in Luzern/Schweiz. Die Gemeinschaft wurde 1909 von Wilhelm 
Meyer, Regens am Priesterseminar Luzern, und von Hans von Matt, Nati-
onalrat aus Stans, gegründet, «um die Not der damaligen Zeit zu lindern». 
Die Schwestern setzten sich jahrzehntelang für Frauen und Kinder in der 
Bildung, im Gesundheitswesen und in der Sozialarbeit ein. Die Stiftung St. 
Anna Schwestern steht in KEINEM ZUSAMMENHANG mit der Klinik Hirs-
landen.

Teilnahmegebühr:
Symposium beide Tage CHF 235.– inkl. Verpflegung

Credits:
12 SGU



Anmeldung

Brennpunkt Urologie
am 30. und 31. Oktober 2026

Name

Vorname

Titel

Strasse

PLZ/Wohnort

Land

E-Mail

Datum/Unterschrift
(Bitte in Blockschrift ausfüllen)

online www.brennpunkt-urologie.ch 
oder per Mail an 
anmeldung@med-management.ch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Alexandra Cecchini gerne zur  
Verfügung unter +41 79 3869 40 40 oder info@med-management.ch

Online 
Anmeldung



Unser Dank gilt folgenden Firmen

Co-Sponsoren

Sponsoren

• FARCO MELISANA 


